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Vorwort 

 

Jana Zündels Masterarbeit trägt einen schlichten, ja bescheidenen Titel: Um nichts 

anderes als die Parameter von Zeit und Raum bei der Erzeugung filmischer Span-

nung geht es ihr – und dies ausgerechnet am Beispiel des Werks von Alfred Hitch-

cock: Ist darüber denn nicht alles gesagt und geschrieben? Bedenken dieser Art er-

weisen sich als unangebracht angesichts der Souveränität, mit der sich die Verfas-

serin ihrem Gegenstand nähert, und der Präzision, mit der sie Erkenntnisse am Ma-

terial sichert und damit der Spannungsforschung neue Impulse verleiht.  

Die Untersuchung folgt dem Vorsatz, pauschalisierenden Urteilen mit einem diffe-

renzierten Analysemodell zu begegnen: „Inwiefern tragen die raumzeitlichen Be-

dingungen und Wendungen einer Sequenz zu Aufbau und Steigerung von Span-

nung bei? Wie beeinflussen diese Größen die Wahrnehmungs- und Verstehenspro-

zesse des Zuschauers? Wie werden Zeit- und Raumdynamiken kombiniert?“, so die 

leitenden Fragen der Untersuchung. 

Die Analyse von Szenen aus NORTH BY NORTHWEST, NOTORIOUS, REAR WINDOW, 

SABOTAGE, SABOTEUR, STRANGERS ON A TRAIN, THE BIRDS und THE MAN WHO 

KNEW TOO MUCH erarbeitet zunächst eine differenzierte Darlegung der zeit- und in-

formationsbezogenen Strategien, welche die bisherigen Forschungsergebnisse  er-

weitern und modifizieren. So gelangt Zündel etwa zu einer binnendifferenzierten 

Betrachtung der Dramaturgie der Spannungsszene und arbeitet deren grundsätzli-

che Gliederung in eine Phase der Ausformulierung und eine der Problemlösung 

heraus, die mit ganz unterschiedlichen Strategien und Wissensverteilungen arbei-

ten.  

Im zweiten Teil der Analyse ergänzt Zündel ihre systematische Aufschlüsselung 

des Materials um den Aspekt des Raums. Sie gelangt zu neuen Einsichten in die 

Funktion des Raumes in Spannungsszenen und verzahnt darüber hinaus die Wirk-

mechanismen der Inszenierungsentscheidungen miteinander – eine raffinierte, ele-

gante und, wie sich zeigt, überaus effektive Anlage der Analyse. Die Verfasserin 

widmet sich mithin der „[...] Frage, welche Raumkonzepte und -dynamiken zur 

Spannungssteigerung genutzt werden“, und stellt der „populären Strategie“ der 

„Verengung des Raums“ und der „damit verbundenen Beklemmung des Protago-

nisten“ eine abwägende Betrachtung gegenüber. Verengung erweist sich als gän-
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gige, aber eben nicht alleinige Strategie in der Dynamik des Umgangs mit dem 

Handlungsraum, der „Eingrenzung“ steht die „Erweiterung“ gegenüber. 

Zündel gelingt es, diese Parameter theoretisch und analytisch zu sezieren und vor-

zuführen, wie sie auf unterschiedlichste Weisen ineinandergreifen und einander zu-

arbeiten. Allzu simple Formeln von Spannung als „Verknappung der Zeit“ und 

„Verengung des Raums“ bei gleichzeitigem Mehrwissen der Zuschauer gegenüber 

den gefährdeten Figuren werden geprüft und relativiert, die Kombinationen und 

Modulationen von Spannung präzise herausgearbeitet. Darzulegen, welche Interde-

pendenzen hier bestehen: Das ist zentraler Ertrag der Untersuchung, die zum 

Schluss auf Fragen nach somatischer Empathie und der Moral für das Spannungser-

leben des Zuschauers geöffnet wird. 

 

März 2016                       Britta Hartmann 
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